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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
seit langen Jahren haben wir im Februar wieder mit einem er-
heblichen Schneeaufkommen zu kämpfen gehabt.
Der Winterdienst wird in unserer Gemeinde durch die Agrar-
genossenschaft Drebkau, den AGRO-Dienst aus Leuthen und 
dem Unternehmen Pohle aus Greifenhain als Dienstleister der 
Stadt Drebkau durchgeführt.
Daneben waren meine Mitarbeiter vom Bauhof im vollen Ein-
satz und haben auch an den Wochenenden gearbeitet, um den 
Schneemassen Herr zu werden. 
Bei allen im Winterdienst tätigen Mitarbeitern der Agrargenos-
senschaft Drebkau, dem Agro-Dienst aus Leuthen, dem Unter-
nehmen Pohle und nicht zuletzt meinen Mitarbeitern vom Bau-
hof bedanke ich mich ganz herzlich für ihren unermüdlichen 
Einsatz. Sie haben sich schnell auf die unerwartet großen 
Schneemassen eingestellt und dafür gesorgt, dass der Schnee 
schnell geräumt wurde. Bedanken möchte ich mich auch bei 
den Mitarbeitern des Unternehmens Koalick, die uns tatkräftig 
bei der Schneeräumung der Drebkauer Hauptstraße unterstützt 
haben.
Nicht verhindern konnten wir, dass die Arbeiten an den Bauvor-
haben Hort Leuthen und Brücke nach Illmersdorf zum Erliegen 
kamen.
Zwischenzeitlich sind die Baumaßnahmen am Hortgebäude in 
Leuthen wieder aufgenommen worden und es bleibt zu hoffen, 
dass wir nicht noch einmal einen derartigen Wintereinbruch er-
leben.

Aus der Verwaltung gibt es in dieser Ausgabe folgendes zu be-
richten:
Glasfaserausbau/Breitbandausbau
Ich freue mich Ihnen mitteilen zu können, dass nach langen 
Jahren des Wartens der Zeitplan für den Glasfaserausbau fest-
steht.
Offiziell wird es ab dem 1. März 2021 mit einer Werbephase 
unseres Kooperationspartners, Deutsche Glasfaser, losgehen. 
Bitte achten sie auf die Informationen, die Sie in den nächsten 
Tagen in Ihren Briefkästen vorfinden werden.
Ab dem 2. März 2021 haben Sie die Möglichkeit, Ihr Interes-
se für einen Glasfaseranschluss der Deutschen Glasfaser an-

zumelden. Die Werbephase wird bis zum 
24.Mai 2021 andauern. Bis zu diesem Zeit-
punkt müssen sich 40 % der Haushalte in 
unserem Gemeindegebiet für einen Glas-
faseranschluss entschlossen haben. Es ist 
daher wichtig, dass sich möglichst viele für 
den Glasfaseranschluss entscheiden.
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet und am Service-
punkt der Deutsche Glasfaser am Tank- und Rasthof im Ge-
werbegebiet Spremberger Straße in Drebkau. Dort werden sie 
jeden Freitagnachmittag einen Mitarbeiter der Deutschen Glas-
faser antreffen. Außerdem wird die deutsche Glasfaser ein Info-
mobil für die Ortsteile einsetzen. In der Ortsvorsteherrunde am 
16.02.2021 wurden Ihre Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher 
über den anstehenden Glasfaserausbau umfassend informiert, 
sodass auch diese Ihnen zum Thema Glasfaserausbau weiter-
helfen können.
Sollte es die Corona-Pandemie zulassen, werden noch vor dem 
24.05.2021 Einwohnerversammlungen durchgeführt, in denen 
Sie über den Glasfaserausbau informiert werden.
In der 2. Jahreshälfte soll dann mit den Bauarbeiten für den 
Ausbau des Glasfasernetzes begonnen werden. 
Jahresabschlüsse 2018 und 2019
Bis Ende 2020 konnten die Jahresabschlüsse für die Jahre 
2015, 2016 und 2017 erstellt und beschlossen werden.
In diesem Jahr ist geplant, die Jahresabschlüsse 2018, 2019 
und 2020 aufzustellen. Bereits jetzt ist die Stadt Drebkau eine 
der wenigen Kommunen im Land Brandenburg, die ihre Jahres-
abschlüsse bereits bis 2017 aufstellen konnte.
Die Stadtverwaltung plant wieder einen Doppelhaushalt für die 
Haushaltsjahre 2022 und 2023 aufzustellen. Die Beschlussfas-
sung ist für den 23.11.2021 vorgesehen.
Brunnenfest 2021
Derzeit wird weiter an der Planung des Brunnenfestes gearbei-
tet. Aufgrund der Corona Pandemie ist aber noch nicht sicher, 
ob das Brunnenfest stattfinden kann.
Die nächsten Wochen sollen abgewartet und eine Entschei-
dung durch die Stadtverordneten in der Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung am 27.4.2021 getroffen werden.

Die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes erscheint am Samstag, 27.03.2021
Redaktionsschluss ist am Mittwoch, 17.03.2021

Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten! E-Mail: jurisch@drebkau.de
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Schloss/Freifläche
Ende 2020 erhielten wir für die Erschließung der Freifläche mit 
Anbindung an den Marktplatz einen Fördermittelbescheid der 
ILB. Die Baumaßnahme wird mit 80 % gefördert. Die Planungen 
für die Baumaßnahme sind im vollen Gange, und der Baube-
ginn ist für Mitte des Jahres vorgesehen.
Rekonstruktion Kita Märchenland
Einen weiteren Bescheid erhielt die Stadt Drebkau von der 
ILB im Rahmen der Förderung Kinderbetreuungsfinanzierung 
2017-2020. In diesem Fall beträgt der Fördersatz rund 90 %. 
Zielstellung ist es, die Genehmigungsplanung Ende März 2021 
beim Landkreis einzureichen, um einen Baubeginn im Herbst 
nach Fertigstellung des Anbaus an der Schule Leuthen, der 
zwischenzeitlich für die Kita genutzt wird, sicherzustellen.
Tag der Städtebauförderung 2021
Am 8. Mai findet der diesjährige Tag der Städtebauförderung 
statt. Für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger planen wir 
eine Veranstaltung im Bereich des Schlosses. Die Veranstaltung 
wollen wir nutzen, um Ihnen die Planungen für das Schloss, das 
Kavaliershaus und das Freigelände vorzustellen. In einer der 
kommenden Ausgaben des Heimatblattes werde ich Sie noch 
einmal über die Veranstaltung informieren.
Neue Mitarbeiter in der Stadtverwaltung
Seit dem 01.02.2021 ist Frau Brockschmidt als Sachbearbeite-
rin im Einwohnermeldeamt tätig. Ab dem 01.03.2021 werden wir 
eine neue Mitarbeiterin im Bauamt begrüßen können.

Ich freue mich, dass wir zwei geeignete Mitarbeiterinnen gefun-
den haben, die zudem noch beide in unserer Gemeinde wohn-
haft sind.
Friedhofskonzept 
Kurz berichten möchte ich über den Sachstand zur Erstellung 
eines Friedhofskonzeptes.
Der Entwurf des Friedhofskonzeptes befindet sich in der Ver-
waltung in der Endabstimmung.
Aufgrund der Corona Pandemie ist beabsichtigt den Entwurf 
zunächst den Ortsbeiräten vorzulegen und deren Hinweise mit 
in den Entwurf aufzunehmen.
Sobald Einwohnerversammlungen wieder möglich sind, wer-
den wir allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern den Kon-
zeptentwurf vorstellen und mit Ihnen diskutieren.
Ende 2021 ist beabsichtigt das Friedhofskonzept und die über-
arbeitete Friedhofsgebührensatzung zu beschließen.

In der nächsten Ausgabe werde ich Sie wieder ausführlicher 
informieren. Bis dahin wünsche ich Ihnen milde und sonnige 
Wintertage und bleiben Sie gesund!

Herzlichst 
Paul Köhne
Bürgermeister

OSTERN IM MUSEUM
JATŠY W MUZEJU

Sorbische Webstube Drebkau - Serbska tkajarska śpa Drjowk

Sonderausstellung „Ostereier - Osterbräuche“ 
„Jatšowne jaja – jatšowne nałogi“
vom 07. März bis 18. April 2020
(unter Vorbehalt)
aus der Sammlung von Dr. Lotar Balke

Dienstag - Sonntag und Ostermontag
nach Voranmeldung unter
Tel.: 035602 22159
Mail: sorbische-webstube-drebkau@web.de

Werte Gäste, cesćone gósći,

im Moment ist leider noch nicht abzusehen, wann und unter wel-
chen Bedingungen Kultureinrichtungen wieder öffnen dürfen. Wir 
bauen aber die Osterausstellung auf, damit wir Sie, sobald es mög-
lich sein wird, wieder im Museum willkommen heißen können.
Unser Hygienekonzept werden wir den dann gültigen Verord-
nungen anpassen, und bitten Sie, sich dann telefonisch oder per 
E-Mail anzumelden.

Auf ein hoffentlich bal-
diges Wiedersehen,

Das Team der Sorbi-
schen Webstube Dreb-
kau
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Die Freiwillige Feuerwehr Stadt Drebkau/Drjowk sagt DANKE!
Die Kameraden und Kameradinnen der Freiwilligen Feuerwehr 
Stadt Drebkau/ Drjowk freuen sich über neue Einsatzkleidung. 
Die Kleidung, welche der neuesten Norm entspricht, wurde von 
der Ardagh Group in Drebkau, in Höhe von 25.000 Euro ge-
spendet und durch den Werkleiter Matthias Wirth an die Freiwil-
lige Feuerwehr Stadt Drebkau/ Drjowk überreicht. Mit einer so 
großen Spende konnte ein beträchtlicher Anteil der Kosten für 
die Anschaffung der neuen Einsatzbekleidung gedeckt werden. 
Die immer höheren Ausstattungs-Anforderungen an die Feuer-
wehren und deren Schutzkleidung sind notwendig, um die Si-

cherheit der freiwilligen Helfer gewährleisten zu können. Leider 
sind dadurch auch immer höhere Kosten verbunden. Daher freut 
es uns besonders, dass Drebkauer Unternehmen mit Spenden 
einen Beitrag zum Gemeinwohl beitragen. Die Ardagh Group in 
Drebkau ist von nun an ebenso „Partner der Feuerwehr“, was 
zusammen mit der Überreichung durch den Kreisfeuerwehr-
verband Spree-Neiße e.V. in Form einer Partnerschaftsurkunde 
und Förderplakette am Freitag, den 05.02.2020 in einem klei-
nen feierlichen Rahmen „besiegelt“ wurde.

Kontaktlose Ausleihe in der Drebkauer Bibliothek 
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
diese schwierigen Zeiten verlangen viel von Jedem von uns ab.
Sicherlich warten Sie schon sehnlichst auf die Öffnung der Bi-
bliothek.
Ab sofort besteht die Möglichkeit der kontaktlosen Auslei-
he.
Unter der Telefonnummer 035602/409874 können Sie im Rat-
haus zu den Öffnungszeiten: Donnerstag von 09:00 Uhr – 12:00 
Uhr und 13:00 Uhr – 18:00 Uhr Ihre Lesewünsche angeben und 
unbedingt einen Termin zur Abholung der Medien vereinba-
ren. Natürlich bin ich Ihnen gern behilflich eine gute Auswahl an 
Medien zu treffen.
Ohne einen Termin ist keine Annahme und Ausleihe mög-
lich.

Zum vereinbarten Termin wird ein Rollregal vor der Bibliotheks-
tür stehen, worauf Sie die wiedergebrachten Medien im unte-
ren Bereich ablegen und die neuen auszuleihenden Medien im 
oberen Bereich entnehmen.
Hinweis: 
Die Hygienevorschriften sind im gesamten Rathaus einzuhal-
ten. 
Bei Erkältungskrankheiten bzw. Covid-19-Syntome ist ein Be-
such der Bibliothek nicht möglich.       

Freuen Sie sich auf neuen Lesespaß!

Mit freundlichen Grüßen
Frau Kullnigk

Glasfaseroffensive in Brandenburg: Drebkau hat Chance auf  
Glasfaserausbau Bürgerinnen und Bürger entscheiden mit 

Leipzig/Drebkau, 22. Februar 2021: Homeoffice oder Staustre-
cke? Lernen am Laptop oder frustrierte Kinder? Top-Filme im 
Internet-Stream oder alte Schinken im Fernsehen? Videotelefo-
nate mit den Enkeln oder Warten auf Weihnachten? Abwande-
rung oder attraktiver Lebensraum? Die Stadt Drebkau mit den 
Ortsteilen Golschow, Schorbus, Siewisch und Leuthen hat in 
den kommenden Wochen die Chance auf den Ausbau eines 
reinen Glasfasernetzes, mit dem die Bürgerinnen und Bürger in 
Lichtgeschwindigkeit im Internet surfen können.
Der erste Schritt auf dem Weg zum schnellen Glasfasernetz 
ist gemacht: Deutsche Glasfaser und die Stadt Drebkau haben 
eine Kooperationsvereinbarung geschlossen. Jetzt ist die Unter-
stützung der Bürgerinnen und Bürger gefragt. Am 1. März 2021 
startet die Nachfragebündelung. Bis zum 24. Mai 2021 können 
die Bürgerinnen und Bürger einen Vertrag mit Deutsche Glas-
faser abschließen, um einen kostenfreien Glasfaseranschluss 
bis ins Haus oder die Wohnung zu erhalten. Einzige Vorausset-

zung: Mindestens 40 Prozent der anschließbaren Haushalte in 
der Stadt Drebkau ziehen mit. Wird diese Quote bis zum Stich-
tag erreicht, steht dem Netzausbau nichts mehr im Wege.
„Mit Deutsche Glasfaser haben wir einen Profi in Sachen Glas-
faserausbau finden können, der mit uns Schritt für Schritt un-
sere Kommune im Bereich der Telekommunikation fit für die 
Zukunft machen wird“, erklärt Paul Köhne, Bürgermeister von 
Drebkau. Zunächst werden wir den privatwirtschaftlichen Aus-
bau beginnen, Das bedeutet, dass die Drebkauer Bürgerinnen 
und Bürger einen Zwei-Jahres-Vertrag mit Deutsche Glasfaser 
für eine Versorgung ab 300 Mbit/s bis 1.000 Mbit/s schließen 
können und dafür der Netzausbau kostenlos für Kunden und die 
Kommune umgesetzt wird. Dieses Angebot kann ich nur unter-
stützen“, erklärt Köhne weiter.
Weitere Teile der Gemeinde Drebkau werden in naher Zukunft 
über einen geförderten Ausbau von Bund und das Land Bran-
denburg ebenfalls durch das Unternehmen Deutsche Glasfaser 

Partnerschaft zwischen FFW Drebkau und Ardagh Glass Group

v.l.n.r.: Kreisbrandmeister Stefan Grothe, Ralf Hauptvogel  
(FF Drebkau) in voller Montur, Bürgermeister Paul Köhne, Werkleiter 
Matthias Wirth, der stellvertretende Stadtwehrführer Sven Noack,  
KFV Vorstandsvorsitzender Robert Buder
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an das Glasfasernetz angeschlossen. Damit werden alle noch 
verbliebenen weißen Flecken (verfügbare Anschlussgeschwin-
digkeit < 30 Mbit/s) unmittelbar an das Gigabitnetz angeschlos-
sen.
„Deutsche Glasfaser nutzt keine kupferhaltigen Übergangs-
technologien wie Vectoring oder alte Fernsehkabelnetze aus 
dem letzten Jahrhundert, sondern verlegt komplett neue Inf-
rastrukturlösungen aus Glasfaser, die durchgängig bis in jede 
Wohnung und jedes Unternehmen reichen – das ist ein riesi-
ger Vorteil gegenüber den bisher gängigen Methoden“, erklärt 
Maik Zappe, zuständiger Projektmanager Deutsche Glasfaser 
für Drebkau.
Die neue Infrastruktur berücksichtigt alle Haushalte im An-
schlussgebiet und schafft die Voraussetzung, dass auch Nach-
zügler noch angeschlossen werden können – dann allerdings 
müssen diese Haushalte die Anschlusskosten von derzeit ab 
750 Euro selbst tragen.

Virtuelle Bürgerinformationsveranstaltung 
Deutsche Glasfaser lädt am 2. März 2021 um 19.00 Uhr zu 
einem virtuellen Informationsabend ein. 
Hier wird es einen Vortrag über die Technologie, den Ausbau 
und die Tarife geben. Darüber hinaus können im Anschluss of-
fene Fragen geklärt werden.
Unter folgendem Link können sich die BürgerInnen einwählen:
https://deutsche-glasfaser.zoom.us/j/95981165415 

Servicepunkt in Drebkau
Sofern Geschäfte wieder öffnen dürfen, wird auch Deutsche 
Glasfaser mit einem Shop am Tank- und Rasthof in Drebkau, 
Rasthof-Center im Gewerbegebiet Spremberger Str. 7 in 03116 

Drebkau vertreten sein. Jeden Freitag von 15.00 bis 19.00 Uhr 
können sich die Bürgerinnen und Bürger beraten lassen, ihre 
Verträge abgeben oder den aktuellen Stand der Haushaltsbe-
fragung erfahren. 
Alle Informationen über Deutsche Glasfaser und die buchbaren 
Produkte sind online unter www.deutsche-glasfaser.de verfüg-
bar.
Unternehmensgruppe Deutsche Glasfaser 
Die Unternehmensgruppe Deutsche Glasfaser plant, baut und 
betreibt hauptsächlich anbieteroffene Glasfaser-Direktanschlüs-
se für Privathaushalte und Unternehmen. Sie engagiert sich 
bundesweit privatwirtschaftlich für die Breitbandversorgung 
ländlicher Regionen. Mit innovativen Planungs- und Bauverfah-
ren realisiert Deutsche Glasfaser in enger Kooperation mit den 
Kommunen FTTH-Netzanschlüsse schnell und kosteneffizient 
– auch im Rahmen bestehender Förderprogramme für den flä-
chendeckenden Breitbandausbau. 2020 gründeten die erfah-
renen Glasfaserinvestoren EQT und OMERS als Eigentümer 
die Unternehmensgruppe durch einen Zusammenschluss der 
Netzanbieter inexio und Deutsche Glasfaser. Mit einem verfüg-
baren Gesamtinvestitionsvolumen von 7 Milliarden Euro sollen 
so mittelfristig 6 Millionen Glasfaseranschlüsse deutschlandweit 
ausgebaut werden. Deutsche Glasfaser ist als FTTH-Anbieter 
mit den meisten Vertragskunden marktführend in Deutschland. 
www.deutsche-glasfaser.de

Nancy Pfaff
Koordinatorin Marketing & 
Kommunikation Deutsche Glasfaser

Corona-Nachbarschaftshilfe
Impfpaten sollen über 80-Jährige unterstützen

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,

es ist davon auszugehen, 
dass nicht alle älteren 
Menschen problemlos 
einen Termin im Impfzen-
trum vereinbaren können. 
Die Stadt Drebkau/Drjowk 
möchte diesen Personen-
kreis ihre Unterstützung 
anbieten und möchte das 
Angebot der „Impfpaten“ 
aufbauen.
Wir wollen allen Menschen in dieser Altersgruppe, die allein und 
ohne Unterstützung sind, einen Impftermin ermöglichen und sie 
unterstützen.

Wer für die anstehenden Corona-Impfungen der Altersgruppe 
80plus keine Unterstützung durch Angehörige oder aus dem 
näheren Umfeld hat, kann ab sofort auf das Impfpatenmodell 
der Stadt Drebkau /Drjowk zurückgreifen. Unter der Rufnummer 
035602– 562-34 können sich die älteren Menschen melden, 
die die Unterstützung von Impfpatinnen und/oder Impfpaten in 
Anspruch nehmen möchten. Innerhalb einer Woche wird sich 
dann eine Impfpatin oder ein Impfpate melden, die oder der 
alles Weitere bespricht. 

Die Stadt setzt bei den anstehenden Corona-Impfungen für äl-
tere Menschen (Gruppe 80plus) auf die Unterstützung dieser 
Impfpaten. Diese werden möglichst in telefonischem Kontakt 
den Ablauf erklären, über die Hotline einen Termin buchen und, 

wenn nötig, die Beförde-
rung via Taxi zum Impf-
zentrum organisieren.
Für dieses Projekt sucht 
die Stadt Drebkau/Drjowk 
aus den einzelnen Orts-
teilen Bürger die als 
„Impfpaten“ tätig werden.

Folgende Aufgaben warten:
– Telefonanrufe bei der Terminvergabe
– Hilfe beim Ausfüllen von Formularen zur Impfung
– Vorbereitung des Impftermins
– Organisation des Transportes zum Impftermin
– Fahrdienst zum Impftermin
– Begleitung zum Impftermin 
– Ansprechpartner

Sie können sich aber auch über das Kontaktformular
(Versand an: Stadt Drebkau, Spremberger Str. 61, 03116 Dreb-
kau) oder per Mail an jurkm@drebkau.de. melden.
Ansprechpartnerin in der Stadtverwaltung ist Frau Margitta Jurk. 
Sie erreichen sie unter der Rufnummer 035602 562-34.
Paul Köhne – Bürgermeister
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Nachbarschaftshilfe – Impfpatenschaften

Ich möchte gern „Impfpate“ werden, wenn Sie zu keiner der Risikogruppen gehören und gesund sind:

Name, Vorname:		  _____________________________________________________________________________

Adresse:			  _____________________________________________________________________________

Telefonnummer:		  _____________________________________________________________________________

E-Mail:			   _____________________________________________________________________________

Ich brauche Hilfe, wenn Sie zur Gruppe 80plus gehören:

Name, Vorname:		  _____________________________________________________________________________

Adresse:			  _____________________________________________________________________________

Telefonnummer:		  _____________________________________________________________________________

E-Mail:			   _____________________________________________________________________________
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Kinder-, Schul- und Jugendnachrichten

… neues Spielzeug

An einem sonnigen Tag im Januar, es war der 22., überrasch-
ten uns 2 Besucher aus dem benachbarten Glaswerk. Frau 
Steffi Handke und Herr Ulf Krüger der Firma Ardagh Glass 
GmbH überreichten uns 2 Sitzkreisel. 
 
Diese wurden voller Freude und Begeisterung auch sofort 
ausprobiert.
Die Kinder, Erzieher und Eltern der AWO Kita „Villa Kunter-
bunt“ richten hiermit ein großes Dankeschön an das Drebkau-
er Glaswerk.

Der Kitaausschuss

Wir die Kinder und Erzieher der Kita „Sonnenschein“ möchten 
uns auch für die tollen Geschenke vom Weihnachtsmann der 
Stadt Drebkau und der Initiative e.V. Drebkau ganz lieb bedan-
ken. Beim Ausprobieren und Naschen hatten wir ganz große 
Freude. 

Für das kommende Jahr, wünschen wir uns weiterhin eine 
gute Zusammenarbeit, vor allem aber auch gemeinsame Ak-
tivitäten.

Vielen Dank

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Drebkau-Steinitz-Kausche

Drebkauer Hauptstraße 24, 
03116 Drebkau
Tel. und Fax.: 035602 / 709
(Bitte auch den Anrufbeantworter
nutzen!)

Öffnungszeiten unseres Büros:
Mo. und Di.  8.30 – 12.00 Uhr
Do.  10.00 – 12.00  Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr

Pfr. Wolfgang Selchow, 03116 Drebkau,
Drebkauer Hauptstraße 24, Tel.: 035602 51517 

Wir laden Sie ganz herzlich zu  unseren Gottesdiensten im 
Monat März ein.

Sonntag, 14. März, 09:30 Uhr Gottesdienst  
in der Hoffnungskirche,Pfr. Wolfgang Selchow
Sonntag, 21. März, 09:30 Uhr Gottesdienst
im Pfarrhaus, Pfr. Wolfgang Selchow
Sonntag, 28. März, 09:30 Uhr Gottesdienst  
in der Hoffnungskirche, Pfr. Wolfgang Selchow

Wir grüßen Sie mit einem irischen Segensspruch:
So wie die Sonne jeden Morgen aufgeht über der Welt, 
und Dich begleitet durch den Tag, 
so möge Gottes Segen aufgehen über Dir und Dich 
behüten und begleiten allezeit.

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Zeit.
Pfr. Selchow, der Gemeindekirchenrat und Frau Sergon

Wir grüßen Sie mit dem Monatsspruch für März:
Jesus antwortete: Ich sage euch: Wenn diese 
schweigen werden, so werden die Steine schreien.                                                                                                        
� Lukas 19,40

EEvvaannggeelliisscchhee  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee
GGrreeiiffeennhhaaiinn

Jahreslosung 2021
Jesus Christus spricht: Seid barmherzig, 
wie auch euer Vater barmherzig ist! Lukas 6,36

Gottesdienst in Greifenhain
Auf Grund der Einschränkungen durch die Corona – Pandemie 
fallen vorerst alle Gottesdienste und kirchlichen Veranstaltun-
gen aus.  

Sonstiges
Herr Pfarrer Steffan Magirius aus Cottbus hat ab 1.11.2020 die 
Vakanz für unsere Kirchengemeinde übernommen. Diese dau-
ert solange, bis ein neuer Pfarrer für unsere Kirchengemeinden 
eingeführt wird.  (Seine Telefonnummer 0355/31212).

So sing ich einstens höchst erfreut:
o Abgrund der Barmherzigkeit!				  
� EG 354,7
� Johann Andreas Rothe, 1722

Wenn der Boden unter den Füßen wankt, wenn alle Stricke rei-
ßen, wenn ich keinen Halt mehr finde – auf Gottes Barmherzig-
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Pfarrsprengel Cottbus-Süd
Evangelische Kirchengemeinde

Leuthen-Schorbus
Pfarrbüro Schorbus

03116 Drebkau, Schorbuser Str. 14
Tel.: 03 56 02 / 662 - Fax: 03 56 02 / 51 567

e-mail: buero@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de
www.kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

Pfarrer Robert Marnitz • Alte Poststraße 7
03050 Cottbus-Madlow • Tel. 0355/522828 • Fax: 0355/ 4309399
e-mail: pfarrer-marnitz@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

Unser Konto für alle Überweisungen: (außer Gemeindekirchgeld)
Brot für die Welt, Spenden, Sponsorengelder usw.:

Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband NL 
Bank: Evangelische Bank

BIC: GENODEF1EK1  /  IBAN: DE61 5206 0410 0003 9001 50 
Verwendungszweck: RT 2057 (KG Leuthen-Schorbus)

Aufgrund der gegenwärtigen Situation können sich kurzfristig 
Änderungen für die geplanten kirchlichen Veranstaltungen/
Gottesdienste in unserem Pfarrsprengel Cottbus-Süd ergeben, 
die wir bis zum Redaktionsschluss nicht absehen konnten. Wir 
versuchen, unsere kirchliche Arbeit den gegenwärtigen Bedin-
gungen anzupassen. Gottesdienste können unter Wahrung 
des Mindestabstands und Einhaltung der gebotenen Hygiene-
Maßnahmen (Tragen einer medizinischen Mund-Nasen-Mas-
ke) stattfinden. 
Bitte informieren Sie sich über die Schaukästen und die Inter-
netseiten der Kirchengemeinde kurz vorher über den aktuel-
len Stand oder fragen Sie im Pfarramt Schorbus bzw. Madlow 
nach. Herzliche Einladung!

Okuli, 07.03.2021 
10:30 Uhr	 Leuthen / R. Marnitz 

Lätare, 14.03.2021 
10:30 Uhr	 Madlow / D. Schütt 

Judika, 21.03.2021
09:00 Uhr	 Schorbus / R. Marnitz 

Palmsonntag, 28.03.2021
zentraler Pfarrsprengelgottesdienst...
19:00 Uhr	 Groß Gaglow / M. Scharf 

Nehmen Sie auch weiterhin die kirchlichen Angebote im 
Radio oder Fernsehen wahr. 
RADIO:
Worte auf den Weg – Zwei Minuten für den Lebensmut 
montags bis samstags 
rbb 88,8	 ....................................... 5:55 Uhr
rbbKultur	 ....................................... 6:45 Uhr
rbb ANTENNE BRANDENBURG...... 9:10 Uhr
(Quelle: 
https://rundfunkdienst.ekbo.de/radio/worte-auf-den-weg.html)
Gottesdienste zuhause feiern – sonntags
rbbKultur:	 ....................................... 10:00 Uhr
Deutschlandfunk:............................... 10:05 Uhr  
(Quelle: https://rundfunkdienst.ekbo.de/startseite.html)

FERNSEHEN: 
ZDF Fernsehgottesdienst, immer sonntags um 9:30 Uhr 
(evangelisch und katholisch im Wechsel)

Sitzung des Gemeindekirchenrates: 
Mittwoch, 17. März, 19:30 Uhr, Leuthen oder online 

Chorproben des gem. Chores unter der Leitung von Jana 
Lippert: i.d.R. jeden Montag um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus Madlow, am letzten Montag im Monat in Schorbus. 
--- coronabedingte Einschränkungen möglich ---

Gospelchorproben unter der Leitung von Jana Lippert: 
i.d.R. donnerstags um 19:30 Uhr im Pfarrhaus Schorbus.  
--- coronabedingte Einschränkungen möglich ---

Christenlehre in Leuthen: 
– coronabedingte Einschränkungen möglich -
i.d.R. 14-tägig am Dienstag von 16:30 – 17:30 Uhr im Pfarrhaus 
Leuthen mit Nancy Sobek, Treffen: 9. + 23. März

Konfirmandenunterricht (für 7. & 8. Klasse) 
dienstags, 17:30 – 19:00 Uhr, i.d.R. im Wechsel 7. und 8. Klasse, 
7. Klasse:
9. + 23. März, online oder Gemeindehaus an der Martinskirche 
8. Klasse:
2. + 16. März, online oder Gemeindehaus an der Martinskirche 

Konfirmandenunterricht (für 9. Klasse) 
Mittwoch, 24. März, 17:30 Uhr, online oder Gemeindehaus an 
der Martinskirche

Pfadfinden an der Martinskirche 
Samstag, 20. März, 9:30 – 12:00 Uhr, Martinskirche oder online  

Kirche Illmersdorf! Zurzeit sind keine Führungen möglich!

Wir grüßen Sie mit dem Monatsspruch für März 
aus Lukas 19,40: 

Jesus antwortete: Ich sage euch: Wenn diese schweigen wer-
den, so werden die Steine schreien. 

Ihr Gemeindepfarrer Robert Marnitz und Frau Zernick

Pfarrbüro:
Jeden Donnerstag 17:00 – 19:00 Uhr

keit kann ich mich in jedem Fall verlassen! Denn seine Liebe, 
mit der er uns Menschen begleitet, gilt immer. Egal, was vor-
gefallen ist. Ob ich selbst fürchterlich versagt habe oder ob ein 
schweres Schicksal mich zu Fall bringt, Gottes Freundlichkeit 
bleibt mir dennoch gewiss. Davon singt auch der schlesische 
Pfarrer Johann Andreas Rothe. Er hatte gemeinsam mit Graf 
Zinzendorf dafür gesorgt, dass evangelische Glaubensflücht-
linge in dem neu gegründeten Herrenhut eine sichere Heimat 
finden konnten. 

Ein Ort der Liebe und Barmherzigkeit Gottes wurde geschaffen, 
der garantierte, dass es Glaubensfreiheit gibt. Das ist auch für 
uns heute noch ein Vorbild der Barmherzigerkeit. 

Wir wünschen  Ihnen eine gesegnete Zeit 
und bleiben Sie gesund!

Ihr Pfarrer Stephan Magirius
und Ihr Gemeindekirchenrat Greifenhain
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Vereine, Verbände & Sonstiges

Ortsteil Drebkau/Drjowk 

08.März
2021

Torsten Richter
Ortsvorsteher OT Drebkau Drebkau

Zum internationalen Frauentag grüßen wir alle
Frauen und Mädchen!

Brauchwasser- 
information 2021

Kleingartenanlagen Drebkau e.V.
„Schwarzer Weg“, „Döbberner Weg“

Sehr geehrte Brauchwasserabnehmer! 
Die Brauchwasseranlage wird am Samstag, den 03.04.2021 
vormittags wieder dauerhaft in Betrieb genommen.

Leitungskontrollen und Druckproben werden schon ab
Dienstag , den 30.03.2021 vorgenommen.

Alle Abnehmer sollten die Hauptabsperrventile und die Ei-
chung der Wasserzähler überprüfen und wenn notwendig neu 
einbauen.
Alle Absperrventile in den Gärten müssen schon vorher ge-
schlossen werden !!!
Alle Abnehmer sollten ihre Gartennachbarn über diesen Ter-
min informieren.

Auch im April können noch Nachtfröste auftreten. Sichern Sie 
ihre oberirdischen Leitungen.

Bei Dauerfrost wird der Termin witterungsbedingt verschoben.

Eine schöne und erfolgreiche Gartensaison 2021 wünschen 
Ihnen die Vorstände der Gartenvereine.

Ines Rattke� Fritz Bulligk
Tel. 035602/20925� Tel. 035602/874

Eisbein/Schlachteplatte aus der Gulaschkanone
in der Alten Garage Nr. 55

am 20.03.2021 ab 11:30 Uhr (nur auf Vorbestellung)

DRK-Club-Drebkau, Am Markt 10
Der Freizeittreff ab 60 +

Wir werden wohl auch im März nicht öffnen dürfen.
Gegebenenfalls informiere ich Sie persönlich über 
Veränderungen.

Der Wind weht nur ganz sacht und rüttelt an dem Baume, 
berührt seine Wipfel mit bedacht und redet wie im Traume
von künft'ger Frühlingsbracht, von Grün und Quellenrauschen,
um ins neue Blütenkleid zu hauchen.

8. März
Ein Hoch auf alle Frauen
sie sind Oma, Mutti, Tante, Schwester, Freundin . . . 
sie sind liebevoll, herzlich, hinreißend . . .
und einfach unersetzlich. 
Meine allerbesten Wünsche zum Weltfrauentag

Herzlichst eure Christine Müller, Leiterin DRK Seniorenclub
Sie erreichen mich privat 0355-424437

Unsere Reiseangebote für Senioren

„Frühlingserwachen im Fichtelgebirge und Vogtland“
Saisoneröffnungsfahrt vom 18.04. – 20.4.2021

Bequemes reisen im Reisebus mit Reiseleitung
Besichtigungen in Greiz, Schleiz, Bad Lobenstein; 
Opernhaus Bayreuth, Traditionsfirma „Lauter Gold“; 
Busrundfahrt
2 Übernachtungen im IFA Berghotel in Schöneck 
„Hohe Reuth“
Frühstück und Abendessen in Buffetform
Nutzung der Badewelt, Musik- und Tanzabend
 

Interessenten melden sich bitte bei:
Frau Doris Andrecki, Tel.: 035602-669
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Eine Zeitreise durch 40 Jahre 

       Unsere Lady(s) Karneval  
Im Jahr 1989 wurde dem DCC eine besondere Ehre zuteil. Zum 10-
jährigen Vereinsjubiläum gab es nicht nur einen Rosenmontags- 
sondern auch einen großen Festumzug, da in diesem Jahr die so-
genannte „Werkstatt“ im Kulturhaus stattfand, bei der sich zum 
Abschluss der Saison noch einmal alle Lausitzer Karnevalsvereine 
treffen. Unsere Prinzessin, Manuela die I., wurde an diesem 
Abend zur Lady Karneval gewählt, um den Lausitzer Karneval an 
Seite des BAG (heute KVL) zu repräsentieren. Gleich im Jahr da-
rauf wurde Anke I., die Prinzessin der nächsten Session und First 
Lady des Rosenmontagsministers Andreas, ebenfalls zur Lady Kar-
neval. 
Nach 30-jähriger Pause trägt seit 2020 wieder ein DCC-Mitglied 
diesen Titel. Lisa Marie (links im Bild) setzte sich in der Werkstatt 
in Bad-Muskau gegen 3 Mitbewerberinnen durch und bekleidet 
auch in der kommenden Saison dieses Amt. 

 

Motto: 
Wir sind alle kleine 

Sünderlein 
 

 

Mit dem Aufruf „wir fangen erstmal klein an, ei-
nen Handwagen hat jeder rumzustehen“, star-
tet der erste Umzug 1981 mit jedem, der ein 
entsprechendes Vehikel zur Verfügung hatte. 
Los ging es an den Baracken über die Garten- 
und Bahnhofsstraße zurück zum Kulturhaus wo 
am Abend noch ein Rosenmontagsball statt-
fand. Diese frühen Rosenmontage waren oft 
sehr verregnet und die Reinigung des ver-
matschten Kulturhauses überstieg den Spaß des 
ganzen Tages bzw. war für die abendliche Ver-
anstaltung zum Teil gar nicht möglich. Kurzer 
Hand wurde die Umzugsroute zum Rathaus-
platz verlegt. Später, als dieser Platz, dank der 
feierlustigen Gäste nicht mehr ausreichte, zo-
gen wir mit Sack und Pack auf den Marktplatz.  

Motto:  
DCC- mit Abstand der 

beste Zirkus! 
 

... in diesem Jahr ein etwas anderer Rosen-
montagsumzug.  
Wenn gleich ohne uns Karnevalisten, zog 
wenigstens unsere Ausstattung los - ja, los 
– kontaktlos, lautlos, beispiellos, glanzlos 
aber auch sorg- und problemlos,   möglich-
erweise mit ein paar Piccolos ...  
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Drebkauer Rosenmontagsumzug 

 

Motto:  
Zustände wie 
im alten Rom 
 

 

 

Ihr glaubt in der vierzigjährigen Rosenmon-
tagsgeschichte ist Corona das erste Mal, dass 
Veranstaltungen ausfallen mussten? Das 12. 
Prinzenpaar, Anke II. und Maik I. kamen 1991 
ebenfalls weder in den Genuss des Zugs der 
fröhlichen Leute in Cottbus, noch fand der Ro-
senmontagsumzug in unserem Städtchen 
statt. Damals stand dem jedoch keine Pande-
mie im Weg. Die Veranstaltungen wurden we-
gen des Golfkrieges ausgesetzt.  

 
 

Motto: 
 

 
25 Jahre Show mit Rock´n Roll und 
Petticoat    UND    Heute haun wir 
auf die Pauke – 725 Jahre Drauke  

In den 2000er Jahren feierte nicht nur der DCC  
25 Jahre Vereinsgeschichte, sondern auch un-
sere Heimatstadt ihr 725-jähriges Jubiläum. 
Für dieses sollte der Marktplatz saniert wer-
den und es standen Baumaßnahmen an, für 
den Rosenmontagsumzug wurden diese je-
doch extra nach hinten verschoben. In den Ju-
biläumsjahren krönte ein Feuerwerk die Ro-
senmontagsfeier. Zudem feiern wir Drebkauer 
seit dieser Zeit neben dem Rosenmontag auch 
das Brunnenfest auf dem Marktplatz. 

 

 Unsere Rosenmontagsminister 
Seit über 30 Jahren liegt die Verantwortung der Rosenmontagsor-
ganisation in den vertrauensvollen Händen der Familie Wiesner. 
Andreas übergab das Amt 2017 nach langer Ausbildung an seinen 
Sohn Julien. Gemeinsam erinnern sie sich an manch lustige Ge-
schichte der vergangenen Jahrzehnte. So zum Beispiel an das letzte 
Schneetreiben 2010, bei dem nur mit tatkräftiger Unterstützung 
des Glaswerks und des Bauhofs, der Marktplatz von den Schnee-
massen befreit werden konnte.  Trotz langjähriger Erfahrung, sorg-
ten die trockenen Kehlen der Drebkauer jedes Jahr für eine Über-
raschung.  Konnte in dem einen Jahr das Bierfass gar nicht schnell 
genug gewechselt werden, war im nächsten Jahr viel zu wenig 
Glühwein da. Doch die Engpässe konnten dank der umliegenden 
Supermärkte schnell beseitigt werden. Durch Ideenreichtum 
wurde jedem Wind und Wetter getrotzt, so auch beim Sturm 2019 
bei dem sich beinahe die Dixis und Zelte selbständig machten.  
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Sonntags Abend zur »Primetime« unterhält einer der privaten 
TV-Sender das Publikum geschlagene vier Stunden lang mit 
seinem Quoten-Hit »Snapped – Wenn Frauen töten«. Der fas-
zinierte Fern-Seher lehnt sich genussvoll zurück und lässt sich 
von Narcy Noack erklären, warum sie ihren millionenschwe-
ren Gatten Ben zuerst misshandelte und anschließend ermor-
dete. Patricia MacCallum beförderte den liebevollen Famili-
envater Chris ins Jenseits und Rebecca Sears erschlug ihre 
freundliche Nachbarin und Freundin Kay. Ein auflagenstarkes 
TV-Blatt weist passend zur Sendung unter der Rubrik »Welt 
der Wunder« darauf hin, dass man »schizophrene Frauen nie 
unterschätzen sollte«. Das alles passierte zum Glück in den 
USA, aber auch Deutschland hatte seinen »Schlächter von 
Hannover« Fritz Haarmann, den »Kannibalen von Münster-
berg« Karl Denke und den »St.-Pauli-Killer« Werner Pinzer. 
Und Drebkau beherbergte 1913: 
 
Die Mörderin Minna Köckritz 
 
– die in ihren Taten durchaus mithalten konnte. Minna hatte 
es nicht leicht im Leben. Gerade 28 Jahre alt fand man den 
Ehemann und Schrankenwächter Ernst Köckritz mit schwe-
rer Kopfverletzung tot auf den Bahngleisen bei Kirchhain. 
Offiziell ein Betriebsunfall, allerdings munkelten manche, sie 
sei nicht schuldlos am Tod ihres Mannes. Denn Minna ging 
fremd mit dem Arbeiter August Hoigk. Der war zwar verhei-
ratet, doch hatte sich seine Frau von ihm »wegen schlechter 
Behandlung« getrennt. Nach der Beerdigung von Ernst pach-
tete sich die Witwe ein Karussell und zog jahrelang mit Toch-
ter und ihrem Galan durch die Niederlausitz, wohnte zuerst 
in Guben, dann in Rehnsdorf und schließlich in Drebkau. Ihr 
Ruf ließ zu wünschen übrig. Sie las Bücher bedenklichen In-
halts: »Salomons wunderbares Buch der schwarzen Kunst«, 
»Liebeskünste und Zauberei«, »Buch zur Erlernung des Hyp-
notismus« (animalischer Magnetismus), »Grausamkeit und 
Verbrechen im sexuellen Leben«. Letzteres beschrieb »Schän-
dungen, die Frauen an ihren Männern verübt haben«. Im Früh-
jahr 1912 ward Hoigk plötzlich nicht mehr gesehen. Minna 
meldete ihn beim Amt »auf Wanderschaft«, aber für die Be-
hörde blieb er trotz Nachforschungen verschollen.  

An seine Stelle trat der mehrfach vorbestrafte Arbeiter 
Karl Fröhlich. Mit ihm zog Minna im Dezember 1912 nach 
Drebkau und wohnte in einem etwas abgelegenen Haus der 
Grube Merkur. Auch Fröhlich verschwand plötzlich, Minna 
meldete ihn ebenso »auf Wanderschaft«. Am 12. März 1913 
bemerkten Nachbarn »einen unausstehlichen Geruch« aus 
dem Haus Minnas. Gendarmeriewachtmeister Göttke musste 
sich gewaltsam Zugang verschaffen. Die Hausfrau stand in-
dess am Ofen und verbrannte Lumpen, wie sie sagte. Aber in 
der Asche fanden sich nicht Lumpenreste, sondern Knochen, 
menschliche Knochen: Teile eines Schulterblattes und ein Fin-
gerglied, wie man später feststellte. Als Göttke im Stall ver-
grabene menschliche Eingeweide und im Schlafzimmer Res-
te von Blutlachen fand, gestand Minna, Fröhlich zerstückelt 
und verbrannt, nicht aber getötet zu haben. Sie erzählte die 
abenteuerlichsten Geschichten. Fröhlich habe Selbstmord be-
gehen wollen, habe sich die Kehle aufgeschnitten und die lin-
ke Hand abgehackt. Der verflossene Hoigk sei aufgetaucht, 
habe Fröhlich erwürgt, zerhackt und verbrannt. Fröhlich ha-
be sie »notzüchtigen« wollen, da habe sie sich gewehrt und 
mit einer Latte seinen Kopf zertrümmert. Wenn er stürbe, so 
der Massakrierte, solle sie ihn zerstückeln und verbrennen. 
Zuletzt behauptete sie, der Tote sei Hoigk, den Fröhlich als 
Nebenbuhler erschlagen habe. 

Vielleicht litt auch Minna unter Schizophrenie? Dazu wür-
de passen, dass sie die Eingeweide ihres Opfers nicht ver-
brannte, »weil darin die Seele sei«. Das Herz habe sie »ein-
gesalzen, in Schmalz gebraten und aufgegessen. Es habe sehr 
gut geschmeckt.« – Minna Köckritz wurde beim Prozess vom 
16. bis 19. Juni 1913 vor dem Schwurgericht Cottbus schul-
dig gesprochen, zum Tode verurteilt und geköpft. Als Tatmo-
tiv galt die Beseitigung Fröhlichs als Mitwisser des Mordes 
an Hoigk. Minna selbst erklärte dagegen, sie habe Fröhlich 
»nicht mehr bei sich behalten wollen, weil er unsittliche Ab-
sichten auf ihre Tochter gehabt hätte«. 

Die Tat und der Prozess erregten deutschlandweit Aufse-
hen. Sogar Gardiewski widmete dem Mord in seiner Chronik 
1938 ein Kapitel. Der Drebkauer Chronist Hans-Joachim 
Hoppe berichtete darüber in der »Lausitzer Rundschau« vom 
13. November 1991. (DS, nach Gardiewski) 

Drebkauer Geschichte(n) XIV 

Lokaltermin in Drebkau: 
Polizei- und Gerichtsbeam-
te besichtigen den Tatort  
in der Grünstraße. Minna 
Köckritz (3. von links) war 
bei der Vorortbegehung 
dabei. In der Küche fanden 
sich keine Blutspuren, aber 
Knochenreste im Herd. In 
der Schlafstube waren an 
Wand und Dielung große, 
von Blut abgewaschene 
Flächen und am Bett Blut-
spritzer zu sehen. Im Stall 
entdeckte man vergrabene 
menschliche Eingeweide. 
(Foto Stadtarchiv Drebkau, 
Nachlass Hoppe)      
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KWON Standboxsäcke für unsere Schulkinder!
An den beiden Grundschulstandorten der Schiebell-Grundschu-
le Drebkau haben unser Drebkauer CDU Orts-und Fraktionsvor-
sitzender Rüdiger Krause und unser CDU Landtagsabgeord-
neter Julian Brüning, unter strengen CORONA Bedingungen, 
im Auftrag unseres CDU Ortsverbandes & CDU Fraktion der 
Stadtverordnetenversammlung zwei KWON Standboxsäcke 
samt Boxhandschuhen an die Schulleiterin Frau Barufka sowie 
an ihre Stellvertreterin in Leuthen, Frau Nevoigt, überreicht.

Die Boxstandsäcke sollen sowohl der Gewaltprävention, als 
auch dem sportlichen Training dienen. Nun haben die Schüler 
die Möglichkeit mit Freude ihren Frust oder Aggressionen ab-
zubauen.

Wir danken auch unserer Stadtverordneten Frau Sabine Re-
scher für die Grundidee einer solchen Maßnahme.
Im Beisein des neuen Schulsozialarbeiters zgl. Jugendkoordi-
nators Florian Höft, wurde zudem über aktuelle Herausforde-
rungen an unseren beiden Grundschulstandorten und der künf-
tigen Jugendsozialarbeit gesprochen.
An dieser Stelle wünschen wir Florian Höft einen guten Ein-
stand.
Auf gute Zusammenarbeit!

Rüdiger Krause
Im Namen der Drebkauer CDU

N A C H R U F
Am 18.12.2020 verstarb Bäckermeister Georg Neumann im Al-
ter von 84 Jahren nach langer Krankheit im Christlichen Senio-
renheim Spremberg.

Georg Neumann, oder auch Fritzchen Neumann, wie er von 
vielen Drebkauern liebevoll genannt wurde, übernahm die Bä-
ckerei Neumann in der Drebkauer Hauptstrasse am 02.07.1963 
von seinem Vater. Bereits 1956 hatte er seine Meisterprüfung 
bestanden. 

Mit Leib und Seele Bäcker übte er sein Handwerk 57 Jahre aus 
und war immer für seine Kunden da, still und bescheiden und 
oftmals mit einem fröhlichen Pfeifen auf den Lippen, wenn er 
seine Ware in den Laden brachte. Dass die Bäckerei Neumann 
außer im jährlichen Urlaub jemals geschlossen war, daran wird 
sich wohl kaum jemand erinnern.

Neumanns Semmeln, weiße oder dunkle, Berliner oder Milch-
brötchen, Pfannkuchen und Streuselschnecken, alles nach al-
tem Familienrezept gebacken, waren ein besonderer Genuss. 

Als Georg Neumann am 31.12. 2007 im Alter von 72 Jahren sein 
Geschäft aus Altersgründen schließen musste, ging in Drebkau 
eine Ära zu Ende. Die allerletzten Backwaren aus seiner Back-
stube sind bis heute im Museum Sorbische Webstube zu be-
wundern. 

Nun müssen wir für immer Abschied nehmen. Es bleibt die Er-
innerung an einen Mann, der über viele Jahre mit der einzigarti-
gen und bewährten Qualität seines Wirkens unsere Stadt be-
reichert hat und der vielen Drebkauern und seiner zahlreichen 
Kundschaft aus nah und fern unvergessen bleiben wird.
Unser Mitgefühl gehört seiner Lebensgefährtin Renate.

Torsten Richter
Ortsvorsteher Drebkau

Und der Ortsbeirat Drebkau 
Annett Böhme, Manfred Zeitel, Fritz Bulligk, Steffen Lehmann

Dank an den Bauhof – Gefahrenquelle schnell beseitigt!
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Ortsteil Jehserig/Jazorki 

Ortsteil Kausche/Chusej 

Ortsteil Schorbus/Skjarbošc

N A C H R U F
Abschied heißt unser letztes Wort. Es ist 
nicht zu fassen und trotzdem wahr!

Am 29.01.2021 
verstarb Hansdieter Neumann 
ein über die Landesgrenzen bekannter 
und geachteter Künstler, Schauspieler, 
Ratgeber und Freund.

Er war der erste künstlerische Leiter und 
Mitbegründer des Dorftheaters Jehserig. 
Das er gemeinsam mit Gerhard Schmie-
del 15 Jahre zum Erfolg führte. 

Er begeisterte auch andere Schauspieler des Cottbuser Thea-
ters den Weg des Dorftheaters erfolgreich weiter zu begleiten. In 
all den zurückliegenden Jahren war er für uns, den Mitgliedern 
des Dorftheaters immer ein guter Ratgeber und treuer Wegbe-
gleiter.  

Er war für viele Menschen in unserer Region nicht nur ein be-
kannter Schauspieler, sondern eine geachtete Persönlichkeit 
und ein bescheidener Mensch.

Danke für die Zeit, die wir als Freunde und Mitglieder des Dorf-
theaters Jehserig mit dir erleben konnten. 

Jehserig im Februar 2021

N A C H R U F
Tief bestürzt erhielten wir die Nachricht, dass

Waltraut Feike
verstorben ist.

Waltraut war über viele Jahre eine treue Begleiterin
der SG Kausche und mit ihrer Hingabe und ihrem Engagement besonders dem Fußball in Kausche verbunden.

Wir sind dankbar für die vielen schönen Jahre, die wir mit Waltraut verbringen durften.

Unser tiefes Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Der Vorstand im Namen der Mitglieder der SG Kausche e.V.

Wieder zurück zu meinen Wurzeln

N E U E R Ö F F N U N G 
Voranmeldung für die Theoriekurse aus Kapazitätsgründen unbedingt notwendig!

Busanbindung direkt vor der Fahrschule – Linie26 – vorhanden!

Mit stimmungs-
voller Musik und 
einem Schnäps-
chen hätte unser 
Verein euch 
gern bei unse-
rem Zampern 
durch Schorbus 
und seinen Orts-
teilen begrüßt. 
Leider kann 
dieser schöne 

Brauch mit anschließendem Tanz und Eierkuchenessen im Ver-
einshaus am 27.02.2021 nicht stattfinden. Das holen wir 2022 
nach.
Auch wenn wir uns in diesem Jahr nicht sehen können, wir sind 
da!

Auf unseren sozialen Netzwerken posten und teilen wir fleißig 
die schönen Erinnerungen der letzten Sessionen. Wir planen 
bereits die nächsten Veranstaltungen 2022.
Viele neue Ideen entstanden in der ersten SKC-Videokonfe-
renz. 

In dem Live-Stream „Susi´s-Karneval“ wurde am 13.02.2021 
der SKC vorgestellt. Unsere Kleinen nehmen an dem KVBB 
Malwettbewerb teil und basteln ihr eigenes Funkenkostüm. 
Wir waren beim virtuellen Neujahrsempfang des KVBB dabei 
und sammelten viele Kilometer in der Challenge: Lauf weiter.
Unser Prinzenpaar Stefanie III & Danilo I bekamen am 
31.01.2021 besuch vom Lausitzer Prinzenpaar Gabi I. & Ronny I. 
Sie überreichten unserem Prinzenpaar den Jubiläums-Orden 
30 Jahre KVL und sorgten für ein paar erheiternde Momente in 
dieser schwierigen Zeit.

Wir wünschen euch alles Gute und bleibt gesund!
Schorbus Helau 
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Sonstiges

Elternbrief 1: 1 Monat: Früherkennungsuntersuchungen
Ihr Kind ist da – wir gratulieren!

Auch wenn Ihr Kind kerngesund ist und sich prächtig entwi-
ckelt – gehen Sie auf jeden Fall zu den Früherkennungsunter-
suchungen. Für Babys und Kleinkinder sind insgesamt zehn 
Untersuchungen vorgesehen. Mit ihrer Hilfe können Entwick-
lungsverzögerungen oder Behinderungen frühzeitig erkannt 
und behandelt werden. Außerdem sind sie eine gute Gelegen-
heit, Vertrauen zu einem Kinderarzt zu fassen, bevor der Nach-
wuchs tatsächlich einmal krank wird. Die ersten beiden „U´s“ 
hat Ihr Baby vermutlich schon im Krankenhaus erlebt; die dritte 
sollte in der vierten oder fünften Lebenswoche stattfinden. Im 
ersten Jahr folgen noch drei weitere, bei denen die körperliche 
und geistige Entwicklung des Kindes überprüft wird. 

Fragen Sie bei diesen Gelegenheiten ruhig nach, falls Sie et-
was nicht verstehen. Und weisen Sie den Arzt darauf hin, wenn 
Ihnen selbst etwas auffällt, das Sie sich nicht erklären können. 
Lassen Sie sich auch über die Ernährung Ihres Babys informie-
ren, besonders, wenn in Ihrer Familie Allergien, Asthma oder 
Hauterkrankungen vorkommen. Sie können zu Hause einen 
Merkzettel schreiben, damit Sie all Ihre Fragen parat haben. Ru-
fen Sie den Kinderarzt ruhig auch zwischendurch an, wenn Sie 
etwas beunruhigt. Sie sprechen nicht so gut Deutsch? Fragen 
Sie nach, ob ein Mitarbeiter in der Praxis übersetzen kann oder 
bringen Sie selbst jemanden mit.

Weitere Themen im Elternbrief 1 sind: „Einander kennen lernen“, 
„Gemeinsam einen Rhythmus finden“, „Warum Babys schreien“, 
„Drei-Monats-Koliken“, „Wenn´s mit dem Stillen mal nicht klappt“, 
„Unterstützung durch die Hebamme“, „Was ein Baby sonst noch 

braucht“, „Impfungen“, „Elternzeit“ und „Elterngeld“.

Die kostenlose Verteilung der ANE-Elternbriefe im Land Bran-
denburg wird gefördert durch das Ministerium für Soziales, Ge-
sundheit, Integration und Verbraucherschutz (MSGIV). Interes-
sierte Eltern können diesen und alle weiteren Briefe kostenfrei 
über die Internetpräsenz des Arbeitskreises Neue Erziehung 
e. V. www.ane.de, oder per Email an ane@ane.de, über eine 
Sammelbestellung in Ihrer Kita oder per Telefon 030-259006-35 
bestellen. Die Elternbriefe kommen altersentsprechend bis zum 
8. Geburtstag in regelmäßigen Abständen nach Hause, auch 
für Geschwisterkinder.

Sabine Weczera M.A.
Elternbriefe Brandenburg

Unsere besonderen
Angebot FÜR SIE:

Mehr Informationen unter:
Telefon: (035602) 5760

E-Mail: info@wbd-drebkau.de
www.wbd-drebkau.de

Wohnungsbau- und
-verwaltungsgesellschaft
Drebkau m.b.H.

- umgebaute, barrierefreie 2-Zi.-WE
  im EG mit Dusche, HWR und Balkon

- verschieden große 2-Zi.-WE,
   teilweise mit Balkon,

- 3-Zi.-WE an verschiedenen Standorten

- Weitere Angebote in Leuthen,
  Laubsdorf und Roggosen

Anzeige
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Stadtverwaltung Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau
Telefon (035602) 562-0, Telefax (035602) 562-60
E-Mail: sekretariat@drebkau.de

Sprechstunden 
Montag        09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag      09.00 – 12.00 Uhr + 13.30 Uhr – 17.00 Uhr
Mittwoch     geschlossen
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr + 13.30 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag         geschlossen

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
in der Stadtverwaltung Drebkau
nach telefonischer Vereinbarung

Polizei Notruf 110
Revierpolizei, Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau, 
Tel. (035602) 937
Sprechstunden
Dienstag      14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Polizeiwache Spremberg Tel. (03563)  56-0

Schiedspersonen der Stadt Drebkau
Herr Ralf Götze, (035602) 22046
Frau Sieglinde Libor, (035602) 20852

Museum „Sorbische Webstube Drebkau“
Am Markt 10, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 22159 oder (035602) 562-0
Öffnungszeiten
Dienstag, Donnerstag und Freitag 11.00 – 17.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 13.00 – 17.00 Uhr

Oberförsterei Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 12, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 5191825, Telefax (035602) 5191820
Sprechstunden
Dienstag 13.00 – 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Pilzberatungsstelle der Stadt Drebkau, Dipl.-agrar.-Ing. 
L. Helbig, Felix-Meyer-Straße 34d, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 21736

Stadtbibliothek Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 29, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 409874
Öffnungszeiten Do: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr  u. 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Außenstelle Leuthen Mo: 13.00 Uhr - 16.00 Uhr
Kopierarbeiten möglich!

Steinitzhof – Rezeption

Sa+So 11.00 bis 16.00 Uhr, sowie nach Vereinbarung
Steinitzer Dorfstraße 1, 03116 Drebkau - Tel: 035602-526708

Seniorenclub des DRK,
Am Markt 10, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 603
Diakoniestation Welzow - Telefon (035751) 12925
Pflegenotruf (035751) 27804
DRK Sozialstation Burg - Soziale Beratung, Telefon (035603) 554
Suchtberatung DRK Kreisverband Niederlausitz
Außenstelle Drebkau, Drebkauer Hauptstraße 29
Dienstag 14-17 Uhr oder nach Vereinbarung, Tel.: 03563/3425921

Telefonnummer für mobile Entsorgung der abflusslosen
Sammelgruben und biologischen Kleinkläranlagen: 0355/3501251

Welzower Tafel, Ausgabestelle Drebkau
Drebkauer Hauptstr. 64, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 529790

Schiebell - Grundschule Drebkau, Standort Drebkau
Gen.-von-Schiebell-Straße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 622         
Schiebell - Grundschule Drebkau, Standort Leuthen
Hauptstraße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 23534
Kindertagesstätte „Sonnenschein“ 
Drebkauer Hauptstraße 21e, 03116 Drebkau OT Drebkau  
Tel. (035602) 900  
Kindertagesstätte „Märchenland“
Hauptstraße 2, 03116 Drebkau OT Leuthen, Tel. (035602) 23538
Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ der Arbeiterwohlfahrt
Spremberger Straße 57, 03116 Drebkau, Tel. 843
Kindertagespflege Dagmar Dubrau
Görigker Weg 11, GT Steinitz, 03116 Drebkau OT Domsdorf
Tel. 22709
Naturkindergarten Greifenhain, Leiterin: Antonia Martin
Dorfstraße 66, 03116 Drebkau / OT Greifenhain
Tel.: 03 56 02 / 51 95 19 oder 0152 / 51 02 00 81
E-Mail: naturkindergarten-greifenhain@outlook.de

WBD - Wohnungsbau- und –verwaltungsgesellschaft
Drebkau m.b.H.
Drebkauer Hauptstraße 22, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 576-0

Sie suchen …
• ein anspruchsvolles Ehrenamt und wollen sich gern weiter

bilden?

Sie bringen mit …
• eine positive, wertschätzende Haltung gegenüber anderen  

Menschen und ein Interesse an anderen Menschen
• Einfühlungsvermögen und emotionale Belastbarkeit 
• Zeit

Wir bieten Ihnen:
• eine fundierte, qualifizierte Ausbildung 

• ehrenamtliches Engagement in einer aktiven Gemeinschaft 

Sie sind interessiert? Dann nehmen
Sie Kontakt mit uns auf ….
Kirchliche TelefonSeelsorge Berlin und
Brandenburg
Dienststelle Cottbus
Telefon: 0355 472831 

Weitere Infos auch unter
www.telefonSeelsorge-berlin-brandenburg.de

E h r e n a m t l i c h e  Te l e f o n S e e l s o r g e r I n n e n  g e s u c h t !

Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst
Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und Feuermeldestelle   FA Klaus Hoffmann 
Drebkauer Hauptstraße 32                               Tel. 112 oder (0355) 6320 Forststraße 3, 03116 Drebkau 
03116 Drebkau                                                 (035602) 51570 
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
Dr. P. Pavlikova Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau
Altdöberner Str. 1, 03103 Neupetershain Drebkauer Hauptstraße 35
Tel. (035751) 20430 Tel. (035602) 601 oder (0177) 5008889

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Unter der Telefon 116 117 werden Sie mit der zuständigen medizinischen Einrichtung verbunden.

Tierarztpraxis Dr. Steffen Knauer, Poststraße 2, 03119 Welzow, Tel.: (035751) 2134

Betreuung Kleintiere TÄ Dr. Robel, (03563) 9893018, Dresdener Straße 34, 03130 Spremberg

Do+Fr  10.00 bis 15.00 Uhr

Stadtverwaltung Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau
Telefon (035602) 562-0, Telefax (035602) 562-60
E-Mail: sekretariat@drebkau.de

Sprechstunden 
Montag        09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag      09.00 – 12.00 Uhr + 13.30 Uhr – 17.00 Uhr
Mittwoch     geschlossen
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr + 13.30 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag         geschlossen

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
in der Stadtverwaltung Drebkau
nach telefonischer Vereinbarung

Polizei Notruf 110
Revierpolizei, Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau, 
Tel. (035602) 937
Sprechstunden
Dienstag      14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Polizeiwache Spremberg Tel. (03563)  56-0

Schiedspersonen der Stadt Drebkau
Herr Ralf Götze, (035602) 22046
Frau Sieglinde Libor, (035602) 20852

Museum „Sorbische Webstube Drebkau“
Am Markt 10, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 22159 oder (035602) 562-0
Öffnungszeiten
Dienstag, Donnerstag und Freitag 11.00 – 17.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 13.00 – 17.00 Uhr

Oberförsterei Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 12, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 5191825, Telefax (035602) 5191820
Sprechstunden
Dienstag 13.00 – 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Pilzberatungsstelle der Stadt Drebkau, Dipl.-agrar.-Ing. 
L. Helbig, Felix-Meyer-Straße 34d, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 21736

Stadtbibliothek Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 29, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 409874
Öffnungszeiten Do: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr  u. 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Außenstelle Leuthen Mo: 13.00 Uhr - 16.00 Uhr
Kopierarbeiten möglich!

Steinitzhof – Rezeption
Di-Fr  10.00 bis 17.00 Uhr
Sa-So sowie feiertags  11.00 – 17.00 Uhr oder n. tel. Vereinbarung
Steinitzer Dorfstraße 1, 03116 Drebkau - Tel: 035602-526708

Seniorenclub des DRK,
Am Markt 10, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 603
Diakoniestation Welzow - Telefon (035751) 12925
Pflegenotruf (035751) 27804
DRK Sozialstation Burg - Soziale Beratung, Telefon (035603) 554
Suchtberatung DRK Kreisverband Niederlausitz
Außenstelle Drebkau, Drebkauer Hauptstraße 29
Dienstag 14-17 Uhr oder nach Vereinbarung, Tel.: 03563/3425921

Telefonnummer für mobile Entsorgung der abflusslosen
Sammelgruben und biologischen Kleinkläranlagen: 0355/5300

Welzower Tafel, Ausgabestelle Drebkau
Drebkauer Hauptstr. 64, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 529790

Schiebell - Grundschule Drebkau, Standort Drebkau
Gen.-von-Schiebell-Straße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 622         
Schiebell - Grundschule Drebkau, Standort Leuthen
Hauptstraße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 23534
Kindertagesstätte „Sonnenschein“ 
Drebkauer Hauptstraße 21e, 03116 Drebkau OT Drebkau  
Tel. (035602) 900  
Kindertagesstätte „Märchenland“
Hauptstraße 2, 03116 Drebkau OT Leuthen, Tel. (035602) 23538
Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ der Arbeiterwohlfahrt
Spremberger Straße 57, 03116 Drebkau, Tel. 843
Kindertagespflege Dagmar Dubrau
Görigker Weg 11, GT Steinitz, 03116 Drebkau OT Domsdorf
Tel. 22709
Naturkindergarten Greifenhain, Leiterin: Antonia Martin
Dorfstraße 66, 03116 Drebkau / OT Greifenhain
Tel.: 03 56 02 / 51 95 19 oder 0152 / 51 02 00 81
E-Mail: naturkindergarten-greifenhain@outlook.de

WBD - Wohnungsbau- und –verwaltungsgesellschaft
Drebkau m.b.H.
Drebkauer Hauptstraße 22, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 576-0

Sie suchen …
• ein anspruchsvolles Ehrenamt und wollen sich gern weiter

bilden?

Sie bringen mit …
• eine positive, wertschätzende Haltung gegenüber anderen  

Menschen und ein Interesse an anderen Menschen
• Einfühlungsvermögen und emotionale Belastbarkeit 
• Zeit

Wir bieten Ihnen:
• eine fundierte, qualifizierte Ausbildung 

• ehrenamtliches Engagement in einer aktiven Gemeinschaft 

Sie sind interessiert? Dann nehmen
Sie Kontakt mit uns auf ….
Kirchliche TelefonSeelsorge Berlin und
Brandenburg
Dienststelle Cottbus
Telefon: 0355 472831 

Weitere Infos auch unter
www.telefonSeelsorge-berlin-brandenburg.de

E h r e n a m t l i c h e  Te l e f o n S e e l s o r g e r I n n e n  g e s u c h t !

Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst
Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und Feuermeldestelle   FA Klaus Hoffmann 
Drebkauer Hauptstraße 32                               Tel. 112 oder (0355) 6320 Forststraße 3, 03116 Drebkau 
03116 Drebkau                                                 (035602) 51570 
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
Dr. P. Pavlikova Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau
Altdöberner Str. 1, 03103 Neupetershain Drebkauer Hauptstraße 35
Tel. (035751) 20430 Tel. (035602) 601 oder (0177) 5008889

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Unter der Telefon 116 117 werden Sie mit der zuständigen medizinischen Einrichtung verbunden.

Tierarztpraxis Dr. Steffen Knauer, Poststraße 2, 03119 Welzow, Tel.: (035751) 2134

Betreuung Kleintiere TÄ Dr. Robel, (03563) 9893018, Dresdener Straße 34, 03130 Spremberg
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Cottbus GmbH

Anzeigen

www.marquardt-bestattungen.de

General-von-Schiebell-Str. 27   Drebkau Tel. 035602 20642

Unser Beruf ist kein Zufall.

Gelebte Familientradition
seit 1946.

Waltraud Trinski

Wir trauern um

Drebkau und Jehserig, im Februar 2021

Betreuung durch das Bestattungshaus Marquardt

geb. Forth

Die Angehörigen der
                        Familien Trinski und Grunewald

 * 17.10.1933        † 23.01.2021

Obwohl wir dir die Ruhe gönnen,
ist voller Trauer unser Herz.

Dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser allergrößter Schmerz.

Schweren Herzens, aber dankbar für die
schöne gemeinsame Zeit, nehmen wir

Abschied von meinem lieben Ehemann,
meinem Vater, Schwiegervater

und unserem Opa

Eberhard Schneider
* 23. 01. 1945 † 29. 01. 2021

In stiller Trauer
Deine Ehefrau Waltraut

Dein Sohn Uwe mit Manuela
Deine Enkel

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
im engsten Familienkreis auf dem Friedhof

in Radensdorf statt.

Drebkau, im Februar 2021Brenn- & Kaminholz
Reparaturen
Friedhofspflege
Beräumung
Winterdienst
Abrissarbeiten
Entsorgung

Objektbetreuung

Heckenschnitt
Rasenpflege
Reinigung

Service für
Haus & Garten
Waldstücke
Außenanlagen
Fremdfirmen

Vermittlung von
Baudienstleistungen

Volkmar Karstädt

Bahnhofstraße 14
03103 Neupetershain

Mobil 0151 / 21 64 68 45

volkmar.karstaedt@gmx.de

Eintrachtallee 3 • 03119 Welzow
Tel. 03 57 51 - 8 49 54 • Funk 01 72/ 35 40 131

Haus • Garten &
Forstwirtschaftsservice 

Wolfgang Seiffert
Service für Motor- und Elektrogartengeräte!
Schleif- und Schärfarbeiten für Forst- und
Gartengeräte! Schrottcontainer vorhanden!

Neu - Vertrieb von Trapez- und Ziegelprofilblech!

Achtung! Neue Öffnungszeiten
Di: 9-13 Uhr und Mi: 9-12 Uhr und 14-17 Uhr

sowie nach Vereinbarung Am Anger 15, 03116 Drebkau/OT Siewisch
Telefon: 035602/888

info@hartnicks.de, www.hartnicks.de

Hartnick's Eisbein zum Mitnehmen!
Am 06.03.2021 von 17.00 Uhr - 19.00 Uhr

und am 07.03.2021 von 11.00 Uhr - 14.00 Uhr

Wir bitten um Vorbestellung bis zum 04.03.2021.
Tel.: 035602 / 888 * Mail: info@hartnicks.de
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Bürgerhaus Kausche
Tel./Fax: 03 56 02 / 2 20 21

Veranstaltungen von A-Z
bis 200 Personen in unseren Räumen oder bei Ihnen zu Hause

Schlachtspezialitäten im Angebot.
Fischwochen!

Jeden Donnerstag - Forellen frisch aus
dem Räucherofen

Makrelenfilet in Weinteig gebacken,
Pommes Frites und Remoulade 10,00 €

Seelachsfilet “Müllerin Art”,
Petersilienkartoffeln 11,00 €

Zanderfilet “Spreewälder Art”,
Petersilienkartoffeln 13,00 €

Unsere aktuelle Speisekarte finden Sie unter:
www.buergerhaus-kausche.de

Vorbestellungen für alle Angebote erwünscht!
Telefon: 035602-22021

Wir liefern auch alle Speisen frei Haus!

Achtung!
Unbedingt einhalten!

Anzeigenschluss für die Ausgabe März 2021:

18. März 2021
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Neuerscheinung aus unserem Hause!

Overtime – im Deutschen
bedeutet es so viel wie
Verlängerung und auf das
Leben bezogen, langsam
Zeit Bilanz zu ziehen.
Diesen Rückblick wagt der
ehemalige Torwart der
DDR-Eishockeynational-
mannschaft, Klaus Hirche, in
diesem sehr persönlichen Buch.
Der in der Fachwelt auch als
„Schwarze Maske“ bekannte,
ehemalige Weltklassemann
lässt sein bewegtes Leben
Revue passieren.
Er blickt hinter die Kulissen des
Eishockeysports in der DDR und
lässt auch die ein oder andere
Anekdote zum Schmunzeln
nicht aus.   

AGENTUR ONLINEDRUCK VERLAG

Spremberger Straße 66 - D-03119 Welzow
Telefon:
Telefax:
Mail:
Web:

+49(0)35751-28158
+49(0)35751-27082

www.
info@

druck-und-mehr-greschow.de
druck-und-mehr-greschow.de

Ein exklusives Werk aus dem Hause Druck und Mehr. Erhältlich bei uns im Büro oder Bestellung
per Mail unter info@druck-und-mehr-greschow.de sowie demnächst über unseren Shop

auf www.druck-und-mehr-greschow.de, im im Buchhandel.Hockeyfuchs Fanshop und 

Hardcover
250 Seiten
ISBN 978-3-9819313-5-8

24,95 €
zzgl. 4,95 €

Versand
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Drebkau
Landkreis Spree-Neiße

Das Netz der Zukunft 
für Drebkau.
Internet, Telefon und Fernsehen – 
schneller und vielfältiger mit Glasfaser.

Sie entscheiden mit: Ab 40 % Teilnahme
kommt das reine Glasfasernetz auch zu Ihnen.

Informieren Sie sich beim Online- 
Infoabend am 02.03.2021 um 19:00 Uhr

Aufgrund der aktuellen Situation können wir 
unsere Infoabende leider nicht persönlich bei 
Ihnen vor Ort durchführen. Dennoch sollen Sie 
bei unserem Online-Infoabend die Möglichkeit 
bekommen, sich aus erster Hand zu informieren.

Am Online-Infoabend können Sie einfach über 
Ihren Computer als auch über Ihr mobiles End-
gerät teilnehmen:

Wählen Sie sich unter folgendem Link ein: 
deutsche-glasfaser.zoom.us/j/95981165415

deutsche-glasfaser.de

Deutsche Glasfaser Wholesale GmbH / Am Kuhm 31 / 46325 Borken
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KONZEPTE

Farb und Raumkonzepte GbR
Spremberger Straße 60, 03119 Welzow
n 0152 05264973
E info@farbundraumkonzepte.de
H www.farbundraumkonzepte.de

Gestaltung von Wänden mit Tapete 
und Farbe  | Verlegung von Laminat, 
PVC, Teppich und Designböden | 
Komplettrenovierung | Verkauf von 
Tapeten und Bodenbelägen

Eingetragenes Mitglied der

Garage am Lug in Drebkau abzugeben.

Infos unter 035602/21306 oder
0151/46269627

Altbau, 4-Raum-Wohnung

Küche, Schlaf- und Wohnzimmer, Bad,

2 Kinderzimmer, ca. 100 qm und

PKW-Stellplatz ab Februar 2021

in Welzow zu vermieten.

Nähere Informationen unter 01 71 / 4 22 16 64.


